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Nach den Zahlen von Hei -
delberg beträgt der Auf -
trags eingang nach neun
Monaten 1,9 Mrd. € und
erreicht knapp das Vorjah -
resniveau (1,912 Mrd. €).
Im 3. Quartal lag er mit
636 Mio. € über dem
Vor jahr (606 Mio. €). 
Der Umsatz liegt mit
1.690 Mio. € nach neun
Monaten auf dem Niveau
des Vorjahres, fiel im 3.
Quar tal jedoch auf grund
der kon junktur be dingten
In vesti tions zu rückhaltung
mit 567 Mio. € geringer
aus als erwartet und lag
unter dem Vorjah reswert
von 579 Mio. €.
Nach Steuern ist das Er -
geb nis mit –10 Mio. €
(Vor jahr –2 Mio. €) wei -
terhin negativ. Dabei bein -
ha ltet das 3. Quar tal einen
Ein mal ertrag von rund 25
Mio. € aus dem Verkauf
der Hi-Tech Coatings.
Die Erwar tung einer wei -
terhin geringen Investi -
tionsneigung in wichtigen 
Märkten Europas führt
da zu, dass auch im tradi -

tio nell starken 4. Quartal
des Geschäfts jahres mit
einem Umsatzniveau un -
ter Vorjahr zu rech nen ist.
»Das Umfeld hat sich wei -
ter eingetrübt. Auch wenn
wir uns in einigen Regio -
nen gut entwickelt haben,
konnte das die Investi -
tions zu rück haltung und
den Mar gendruck nicht

ausgleichen«,
sagt Rainer

Hundsdör-

fer, Vor -
stands vorsit -

zender des Unterneh -
mens. So erwartet der
Vor stand, dass der Um -
satz un ter dem Ni veau
des Jahres 2018/19 von
rund 2,490 Mrd. € liegen
wird. Bisher ging Heidel -
berg von einer stabi len
Um satzentwicklung aus. 
»Um Hei delberg dauer  haft
an die sich verschärfenden
Be din gungen anzupassen,
arbeiten wir an einem
Maßnahmen paket zur An -
passung un serer Struktu -
ren und Stei gerung der
Profitabi lität«, so Hunds -
dörfer. Das Produktport -

folio soll dabei bereinigt,
Randbe reiche verkauft,
Organisa tionsstrukturen
und Pro zesse effizienter
gestaltet und das interna -
tio nale Pro duk tionsnetz -
werk neu aufgestellt und
die Kos ten basis abge senkt
werden. 
Inzwischen hat Heidelberg
mitgeteilt, dass der Vor -
stand weiter verkleinert
wird und künftig nur noch
aus Rainer Hundsdörfer
und dem Finanzvorstand
Marcus A. Wassenberg.
Nach Technik-Vorstand
Stefan Plenz verlässt nun
auch Prof. Dr. Hermann,
bisher Vorstand Lifecycle
Solutions und Chief Digi -
tal Officer, das Unterneh -
men zum Ende des Ge -
schäftsjahres 2019/20
(Ende März). Dafür soll
die Ebene unterhalb des
Vorstands mit einem neu
eingerichteten Executive
Committee gestärkt wer -
den.

HEIDELBERG-GESCHÄFTSJAHR

JAHRESPROGNOSE WURDE
ANGEPASST
Für die ersten neun Mo na te des Geschäftsjahres 2019/20 (1. April bis 31.
Dezember 2019) meldet die Heidelberger Druckma sch inen AG bei Umsatz und
Auftragseingang eine sta bile Entwicklung. Das schwierige Markt um feld hat
im 3. Quartal allerdings zu einer rück läu figen Entwicklung geführt.

Heidelberg-Standort Wiesloch-Walldorf.

KOENIG & BAUER 
Umsatzprognose
für 2019 reduziert 

Wie einer Kurzmeldung
des Unternehmens zu ent -
nehmen ist, konnte Koe nig
& Bauer nun offen bar
doch nicht, wie ur sprüng -
lich erwartet, alle vorge -
sehenen Auf trä ge und Ab -
schlüs se für 2019 ein fah-
ren. Zudem hätten höhere
Kosten bei der Auf trags -
ab wicklung die Marge re -
duziert. Dement spre -
chend rechnet der Vor-
stand der Koenig & Bau er
AG im Geschäftsjahr 2019
nun mit einem Kon zern -
umsatz auf Vorjahres ni -
veau und einer EBIT-Mar -
ge zwischen 4% und 4,5%. 
Schon im Zwischenbericht
für das 3. Quartal hatte
Unternehmenschef

Klaus Bol -

za-Schüne-

mann von
einem sehr
an spruchsvol -

len Markt um feld gespro -
chen und mehr Preisdis -
ziplin gefordert. 
Den Geschäftsbericht für
2019 mit einer Prognose
für das Jahr 2020 veröf -
fentlicht Koenig & Bauer
im März.

ÜBERNAHME
Komori schnappt
sich MBO 

Die Komori Corporation
und die Gesell schaf ter der
MBO-Gruppe haben sich
über den Erwerb der
MBO-Gruppe durch Komori
geeinigt. Damit wird MBO
vorbehaltlich regulatori -
scher Genehmigungen
Teil des Komori-Konzerns. 
Seit 1923 produziert und
vertreibt Komori Offset -
druckmaschinen und baut

seit 2009 das sogenannte
Print-Engineering-Service-
Provider-Geschäft (PESP)
aus. Hierzu wurde die Ver -
marktung von Weiter ver -
arbeitungs-Aggregaten für
den Verpackungsdruck
vorangetrieben. Im Fokus
steht die Diversifizierung
des Produktportfolios.
MBO wurde 1965 gegrün -
det und ist heute ein welt -
weit tätiges Unternehmen
mit Fokus auf die Entwick -
lung, Produktion und den
Vertrieb von Falzmaschi -
nen und Automatisie -
rungs-Lösungen für die
Weiter verarbeitung sowie
mit Herzog+Hey mann für
Mailing-, Pharma- und
Sonderanwendungen. Mit
der Markteinführung des
CoBo-Stack im Jahr 2019
bietet MBO den ersten
kollaborierenden Roboter
für das Abstapeln von
Falz produkten an. Dies ist
ein weiterer Schritt bei
der Transformation hin zu
einem Anbieter von Auto -
matisierungslösungen im
Post-Press-Bereich.
Der Erwerb der MBO-
Grup pe ermöglicht Komori
zukünftig, die gesamte
Prozesskette vom Druck
zur Weiterverarbeitung
sowie IoT-basierte Cloud-
Lösungen wie KP-Connect
weltweit zu vermarkten.
Mit der Akquisition soll
zudem der Eintritt in Post-
Press-Lösungen für den
Akzidenzdruck erleichtert
werden – ein für Komori
neues Geschäftsfeld.
> www.mbo-folder.com




